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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie gewährleistet werden kann, dass beim Erstellen 
der Umsetzungskonzepte an den Pilotschulen im Projekt Tagesschule 2025 Schülerinnen und 
Schüler sowie Eltern einbezogen werden. 

Begründung 

Oie vorliegenden Umsetzungskonzepte der Schulen, die in der Pilotphase 1 am Projekt Tages
schule 2025 teilnahmen, sind teilweise mit und teilweise ohne Einbezug der Eltern entstanden. 
Das gleiche gilt für den Einbezug der Schülerinnen und Schüler. 

Wenn die betroffenen Eltern in den Entstehungsprozess einbezogen werden, fliesst die externe 
Sicht auf die Schule in die Umsetzungskonzepte ein, was für alle Beteiligten bereichernd ist. So 
geniessen die Tagesschulen (noch) mehr Akzeptanz in der Bevölkerung, und sie sind besser im 
Quartier verankert. 

Auch die Sicht der eigenen Schülerinnen und Schüler sollte in die Umsetzungskonzepte ein
fliessen. Zu den meisten Fragen können die Schülerinnen und Schüler jeden Alters Stellung 
nehmen. Von diesem Einbezug profitieren nicht nur die Schulen, sondern auch die beteiligten 

Kinder und Jugendlichen: ihre sprachlichen und überfachlichen Kompetenzen werden gefördert. 

Antrag auf gemeinsame Behandlung mit Weisung 2017/283 


